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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Top-Model-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Uhrenbatterie-Wechsel
Marktplatz 21, Telefon 0 61 96 / 5 61 33 69

Öffnungszeiten: 
Mo.- Fr. 9 -13 Uhr und 15 -18 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr

Herausgegeben von www.donnerwetter.de für den heutigen Mittwoch und die Folgetage.

nung des Landes. „Das Ehren-
amt ist der Kitt der Gesellschaft. 
Damit das Ehrenamt im Brand- 
und Katastrophenschutz trotz 
steigender Anforderungen im 
Beruf und knapper werdender 
Freizeit erhalten bleiben kann, 
braucht es Rückendeckung“, 
sagte Thomas Milkowitsch, der 
das innovative Projekt von Be-
ginn an unterstützte und sich 
darüber freut, dass dessen Um-
setzung mit Haushaltsmitteln 
unterstützt wurde.

Stadtbrandinspektor Marco 
Richter bedankte sich im Namen 
der Feuerwehr für die Anerken-
nung sowie für die „stets gute 
Zusammenarbeit mit der Stadt 
Schwalbach“. Die mit der Aus-
zeichnung verbundene Prämie 
in Höhe von 1.000 Euro wolle 
man in weitere Schallschutz-
Elemente in den Büroräumen 
investieren.  red

bach einen „innovativen und 
eindrucksvollen Weg“ gewählt, 
indem sie in Eigenregie unmit-
telbar in der Feuerwehrwache 
Arbeitsplätze geschaffen habe. 

Die Co-Working-Arbeitsplät-
ze leisteten einen wichtigen Bei-
trag zur Verbesserung der Ta-
gesalarmbereitschaft und seien 
damit ein „bedeutsamer Bau-
stein für die Sicherheit der Be-
völkerung“. „Das dank der fi -
nanziellen Unterstützung der 
Stadt umgesetzte Projekt besitzt 
Vorbildcharakter für Feuerweh-
ren in ganz Hessen“, führte der 
Innenminister aus und dankte 
den Feuerwehrleuten für Ein-
satz und ihr Engagement.

Auch Alexander Immisch und 
Thomas Milkowitsch würdig-
ten das Engagement der Feu-
erwehrkräfte und freuten sich 
mit den Kameradinnen und 
Kameraden über die Auszeich-

Für die Einrichtung einer 
„Co-Working Area“ im Feu-
erwehrhaus überreichte der 
hessische Innenminister 
Roman Poseck der Schwal-
bacher Feuerwehr am ver-
gangenen Donnerstag die 
Titel als „Feuerwehr des Mo-
nats Februar 2024“. 

Auch Bürgermeister Alexan-
der Immisch und Erster Stadtrat 
Thomas Milkowitsch, zu dessen 
Dezernat die Feuerwehr gehört, 
waren bei der Übergabe im Feu-
erwehrhaus dabei, zu der auch 
zahlreiche Einsatzkräfte ge-
kommen waren. Roman Poseck 
machte in seiner Rede deutlich, 
dass der überwiegend ehren-
amtlich geleistete Brandschutz 
nur dann funktioniere, wenn die 
Vereinbarkeit von Ehrenamt und 
Beruf gewährleistet ist. Hierfür 
habe die Feuerwehr Schwal-

Der hessische Innenminister Roman Poseck (links) im Gespräch mit Marco Richter, Tobias Hol-
lomotz, Alexander Immisch und Thomas Milkowitsch (von links).  Foto: mag

●

Termine

Innenminister Roman Poseck hat am Donnerstag das Schwalbacher Feuerwehrhaus besucht
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Die Feuerwehr des Monats

Goldankauf in unserem 
Ladengeschäft

Wir kaufen Alt- und Bruchgold 
(EUR 60,--/g), Silber, Kupfer 
und Zinn, Schmuck, Münzen, 

Uhren, Porzellan, Mode-
schmuck, Antiquitäten, Pelze, 
Ledertaschen und Kristalle.

 Galerie Dubai
  Schulstraße 1a, Schwalbach
 Tel. 0 61 96 / 402 13 28

Barankauf Pkw und Busse
in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Wir informieren Sie gerne:
06196 / 84 80 80

Ihre Werbung
           in der

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

          Mittagstisch von 11:30 - 14:30 Uhr          
         ● € 9,90
      ● € 10,90
   ● € 11,90

Interessengemeinschaft Fernwärme 
Schwalbach am Taunus

Informationsabend

Fernwärme 
Dienstag, 27. Februar, 19.00 Uhr 

Bürgerhaus, Großer Saal
●  Wann kommt die Fernwärmeabrechnung 2022? 
●  Gibt es eine Gutschrift wegen Preisüberhöhung? 
●  Sammelklage gegen e.on - um welchen Betrag geht es?
●  Grundpreise wahlweise nach Anschlusswert!
●  Übernahme des Heizwerkbetriebs durch die Stadt?
●  Die weitere Preisentwicklung

www.ig-fernwaerme-schwalbach.de

Mittwoch, 21. Februar: Treff-
punkt Lesetreppe mit „Hin-
setzen und in die Welt der 
Geschichten eintauchen“ um 
15.15 Uhr in der Stadtbücherei.

Mittwoch, 21. Februar: Vor-
treffen zum Schwalbacher 
Stadtputztag um 19 Uhr im 
Gruppenraum 6 im Bürgerhaus.

Mittwoch, 21. Februar: öffent-
liche Sitzung des Ausschusses 
für Bau, Verkehr, Umwelt und 
Klimaschutz um 19.30 Uhr im 
Raum 7+8 im Bürgerhaus.

Donnerstag, 22. Februar: 
öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Bildung, Kultur 
und Soziales um 19.30 Uhr 
im Raum 7+8 im Bürgerhaus.

Freitag, 23. Februar: Freitags-
treff von 15 bis 17 Uhr im Ta-
gesraum der Seniorenwohnan-
lage am Marktplatz 46.

Freitag, 23. Februar: Medi-
tative Andacht um 18.30 Uhr 
in der Evangelischen Frie-
denskirche in der Bahnstraße.

Samstag, 24. Februar: Be-
gegnungscafé von 15 bis 17 
Uhr in der Flüchtlingsunter-
kunft am Westring 3b.

Sonntag, 25. Februar: Theater 
„Die Physiker“ um 19.30 Uhr 
im großen Saal im Bürgerhaus.

Dienstag, 27. Februar: Info-
veranstaltung IG Fernwärme 
um 19 Uhr im großen Saal im 
Bürgerhaus.
Mittwoch, 28. Februar: Se-
niorentanzen um 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus der Evan-
gelischen Friedenskirche.

Mittwoch, 28. Februar: Treff-
punkt Lesetreppe mit „Dorn-
röschen“ um 15.15 Uhr in der 
Stadtbücherei.

stehende Gebot des „Schritt-
tempos“ hin. Fußgänger kön-
nen den Baustellenbereich 
passieren. Aufgrund der Witte-
rung könnten sich die Arbeiten 
nach Angaben der Stadtver-
waltung kurzfristig noch ver-
zögern.  red

Einbahnstraßenregelung wird 
während der Bauzeit aufgeho-
ben. Mit Gegenverkehr ist daher 
zu rechnen. 

Das Ordnungsamt bittet um 
Beachtung der Halteverbots-
zone im Baustellenbereich und 
weist auf das in der Straße be-

Ab dem kommenden 
Montag wird die Neustraße 
für etwa ein Woche gesperrt.

Grund sind Tiefbauarbeiten 
für die Herstellung von Haus-
anschlussleitungen für das Bau-
grundstück Neustraße 15. Die 

●

Ab Montag Tiefbauarbeiten auf Höhe der Hausnummer 15 – Einbahnregelung außer Kraft
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Neustraße:  Vollsperrung für eine Woche 

Die Feldbergstraße 
ist zwischen Niederhöch-
städter Pfad und „Am 
Schollengarten“ vom 26. 
Februar bis voraussicht-
lich 8. März  auf Höhe der 
Hausnummer 10 gesperrt. 

Der Grund hierfür ist der 
Neuanschluss von Gasleitun-
gen. Die Zufahrt bis zur Bau-
stelle ist für Anwohner frei. 
Fußgänger können den Bau-
stellenbereich passieren.  red

●

In der Feldbergstraße
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Bauarbeiten

Der Schwalbacher An-
ziehpunkt setzt in die-
ser Woche seinen Winter-
schlussverkauf fort.

Bis Freitag, 23. Februar, 
gibt es im Second-Hand-
Laden der Caritas am unteren 
Marktplatz auf alle Artikel 50 
Prozent Nachlass. Am 26. und 
27. Februar kostet dann jedes 
Teil nur noch einen Euro. Am 
Mittwoch, 28. Februar, hat 
der Anziehpunkt dann wegen 
der Umstellung auf die Früh-
jahrsware geschlossen, die 
dann ab Donnerstag, 29. 
Februar zu regulären Preisen 
verkauft wird. red

●

Caritas-Anziehpunkt
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Schlussverkauf

In Kooperation mit der 
Regionalen Diakonie Main-
Taunus und der Evangeli-
schen Friedenskirchenge-
meinde bietet die Evange-
lische Limesgemeinde ein-
mal im Monat ein gemein-
sames Mittagessen an. 

Wer gerne eine gesunde und 
vollwertige Mahlzeit in Gesellig-
keit genießen möchte, ist hierzu 
eingeladen. Jeder ist willkom-
men. Das Alter, die Religions-
zugehörigkeit, politische oder 
kulturelle Ansichten spielen 
keine Rolle. Der nächste Termin 
ist am Freitag, dem 1. März, um 
12.30 Uhr im Gemeindehaus 
am Ostring 15. Es können bis 
zu 40 Gäste bewirtet werden, 
daher ist eine Anmeldung 
bis spätestens Montag, 26. 
Februar, 12 Uhr unter der Tele-
fonnummer 06196/5038390 
oder per E-Mail an limesge-
meinde.schwalbach@ekhn.de 
erforderlich. Die Teilnahme ist 
kostenlos. red

●

Evangelische Limesgemeinde
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Suppenküche

http://www.donnerwetter.de
http://www.donnerwetter.de
http://www.ig-fernwaerme-schwalbach.de
mailto:limesge-meinde.schwalbach@ekhn.de
mailto:limesge-meinde.schwalbach@ekhn.de
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann – Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrerin Birgit Reyher, Email: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: Petra Schettl, Email: friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr 
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de; 
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen  nden Sie auch
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen  nden Sie auch
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mi  21.02.. M 18.00 Uhr Werktagsmesse 
Do 22.02. PP 09.00 Uhr Wortgottesdienst im Gemeindesaal 
Fr 23.02. P 17.00 Uhr Weg Gottesdienst zur Erstkommunion 
Sa 24.02. PP 14.00 Uhr Weg Gottesdienst zur Erstkommunion 
So 25.02. P 09.30 Uhr Sonntagsmesse 
   18.00 Uhr Kreuzwegandach28 
Mi 28.02. P 06.00 Uhr Frühschicht im Gemeindesaal 
     mit anschl. Frühstück 
  MM 18.00 Uhr Werktagsmesse 
 
Termine: 
Mittwochs 09.30 Uhr Eltern-Kind-Kreis   
  19.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Donnerstags 16.30 Uhr Jugend Musikgruppe    
 
Mittwoch 28.02.2024 15.00 Uhr  Senioren-Treff 

Fr 23.02.  18.30 meditative Andacht    
So 25.02.   10.00 Familiengottesdienst    
   mit Birgit Reyher und dem Kita-Team   
Di 27.02. 16.00 Konfirmandenunterricht 
Mi 28.02. 14.30 Seniorentanzen  

So 25.02.2024  Gottesdienst der Christusgemeinde  
  (siehe Christusgemeinde) 

 
www.efg-schwalbach.de 

Do  22.02.              19:30 Uhr Bibellesen im Atrium 
So   25.02.              10:30 Uhr  Gottesdienst mit Christina Seekamp 
 
Alle Veranstaltungen finden im Atrium, 1. Stock, Westring 3 statt. 
www.christusgemeinde-schwalbach.de 
Tel. 06196-9699520 

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Annahme von 
Traueranzeigen
Tel. 0 61 96 / 84 80 80

Bestattungshaus Grieger
■  Abholung Tag und Nacht    
■  Erledigung aller Formalitäten  
■  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
■  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

„Herr, in deine Hände sei Anfang und Ende, sei alles gelegt.“ 
Psalm 90,1  

Erfüllt von Dankbarkeit für die gemeinsam verbrachte Zeit nehmen wir Abschied 
von unserem lieben Ehemann, geliebten Vater und Opa  

 Siegfried Martin  
* 22.12.1930 † 17.02.2024 

 
In liebevoller Erinnerung  

Klara Martin  
Annette Albers  

Lena, Bina und Florian  
Die Verabschiedungsfeier mit anschließender Erdbestattung findet am Montag, 26. Februar 2024, 

um 13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof, Ostring 174, Schwalbach am Taunus, statt.  
Kondolenzadresse: Bestattungshaus Grieger, Marktplatz 43, 65824 Schwalbach am Taunus.

Viele neue Bäume. In der vergangenen Woche sind zwischen dem Arboretum und dem Fach-
marktzentrum „Seerose“ zahlreiche neue Bäume gesetzt worden. Jahrelang war die Wiese von 
Schadstoffen im Boden gereinigt worden. Nachdem die Arbeiten abgeschlossen waren, konnten nun 
neue Bäume gepfl anzt werden, so dass der Fußweg Richtung Arboretum sich nun zu einer kleinen 
Allee entwickeln kann.  Foto: te 

mailto:a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de
mailto:pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de
http://www.heilig-geist-am-taunus.de
mailto:birgit.reyher@ekhn.de
mailto:friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de
http://www.friedenskirche-schwalbach.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
http://www.nak-frankfurt.de/
http://www.nak-schwalbach.de
http://www.nak-schwalbach.de
http://www.efg-schwalbach.de
http://www.christusgemeinde-schwalbach.de
http://www.steinmetz-pyka.de
http://www.bestattungshaus-grieger.de
mailto:info@bestattungshaus-grieger.de
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Die Schwalbacher Grünen befragten Bürgerinnen und Bürger zu neuen Straßennamen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

30 Vorschläge eingesammelt
● hardt Reichow benannt sind, 

die in der Zeit des Nationalso-
zialismus das Regime unter-
stützt hatten.

Für die Suche nach neuen 
Straßennamen hatten die Grü-
nen vorgeschlagen, die Bürge-
rinnen und Bürger einzubin-
den. Nachdem dieser Vorschlag 
im Parlament zurückgewiesen 
worden war, haben die Grünen 
nun selber eine Umfrage gestar-
tet. Die Vorschläge, die sich dar-
aus ergaben, stellten die Grü-
nen vergangenen Freitag bei 
einem Infostand am Marktplatz 
zur Diskussion. Dort kamen 
dann weitere Namensvorschlä-

ge dazu. „Wir freuen uns über 
das rege Interesse und die vie-
len Namensvorschläge“, meint 
Thomas Nordmeyer für seine 
Fraktion. „Das bestärkt uns 
darin, dass es richtig war, die-
ses Thema anzugehen und die 
Menschen dabei einzubinden.”

Die Grünen gehen davon 
aus, dass die Stadtverordneten 
sich die Vorschläge anschauen 
und man sich in der morgigen 
Sitzung des Ausschuss für Bil-
dung, Kultur und Soziales über 
ein konkretes Auswahlverfah-
ren einigen wird. Die Sitzung 
beginnt um 19.30 Uhr in Raum 
7+8 im Bürgerhaus. red

Die Schwalbacher Grü-
nen hatten zu einer Umfra-
ge zu neuen Straßennamen 
eingeladen. Die insgesamt 
34 eingegangenen Namens-
vorschläge haben die Grü-
nen nun an die anderen 
Fraktionen zur Diskussion 
weitergegeben.

Bereits im Juni 2023 hatte 
das Stadtparlament mit einer 
interfraktionellen Mehrheit 
von 21 gegen 10 Stimmen be-
schlossen, drei Schwalbacher 
Straßen und Wege, umzube-
nennen, die nach Rudolf-Dietz, 
Julius Brecht und Hans-Bern-

Schwalbacher Spitzen

Heute vor 
einer Woche 
war nicht nur 
Valentinstag, 
sondern auch 
Aschermitt-
woch. Der 
Tag, an dem 

die 40 Tage der katholischen 
Fastenzeit beginnen – auch 
wenn die Sonntage nicht mit-
gezählt werden. Nach Silve-
ster ist der Aschermittwoch 
wohl der Tag, an dem die mei-
sten guten Vorsätze ausge-
sprochen werden.

Erstaunlicher Weise ist 
der Verzicht in Februar und 
März geradezu ein Trend ge-
worden, obwohl immer weni-
ger Menschen in die Kirchen 
gehen. Und auf Fleisch- und 
Wurstwaren beschränkt sich 
kaum noch jemand. Es gibt 
praktisch nichts, „auf das“ 

man nicht fasten kann, wie 
viele grammatikalisch frag-
würdig sagen.

Ganz vorne ist da der „Di-
gital Detox“, also der Verzicht 
auf das Smartphone, was 
sich im Alltag allerdings nur 
schwer durchhalten lässt. 
Manche erweitern die Fa-
sterei auf den Fernseher, auf 
die Playstation, auf Fußball 
und alles andere, was Spaß 
macht. Klassiker sind Ziga-
retten, Alkohol, Süßigkeiten, 
bisweilen auch Sex.
   Wir wollen es in diesem 
Jahr besser machen und wol-
len „auf“ etwas fasten, was 
für die meisten offensichtlich 
noch viel unentbehrlicher ist: 
auf das Jammern und Me-
ckern. Sechs Wochen optimi-
stisch sein, das ist eine echte 
Herausforderung.  
 Mathias Schlosser

Jammerfasten
Schwalbacher Spitzen KleinanzeigenKleinanzeigen

Liebe Hausverkäufer, wir sind 
eine Familie und suchen ein 
Haus zum Kaufen in Schwal-
bach. Wir freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme! E-Mail: 
schwalbach-haus@gmx.de 
oder Tel. 0173/8825465

Schwalbacher Zeitung verschenkt 
gut erhaltene, gebrauchte Ak-
tenordner an Selbstabholer. 
Tel. 06196/848080

Sie möchten eine private 
Kleinanzeige aufgeben? 

Rufen Sie uns an 
unter Tel. 06196 / 848080 oder 

senden Sie eine E-Mail 
an anzeigen@schwalbacher-

zeitung.de

● fensichtlich, dass „jetzt erst ein-
mal ein solides Zahlenwerk her 
muss“. Die vom Kreis monier-
te schlechte Haushaltsplanung 
schafft für die Stadt nach Anga-
ben der Grünen neue Probleme. 
„So wird die schon lange über-
fällige kommunale Wärme-
planung, die wegen der anste-
henden Abwärmenutzung der 
Rechenzentren am Kronberger 
Hang dringend erforderlich ist, 
jetzt nicht im Frühjahr in Auf-
trag gegeben werden. Wegen 
des nicht freigegebenen Haus-
halts kann die Wärmeplanung 
nun bis auf weiteres nicht be-
auftragt werden“, sagt Barbara 
Blaschek-Bernhardt. 

Erst einmal sitzen nun wieder 
alle noch im Februar und März 
über dem Schwalbacher Haus-
halt für das schon laufende Jahr. 
Anschließend muss der erst ein-
mal wieder zum Main-Taunus-
Kreis und dort geprüft werden. 
Das habe es seit vielen Jahr-
zehnten nicht mehr gegeben. 

Barbara Blaschek-Bernhardt: 
„Bleibt zu hoffen, dass am Ende 
wenigstens der unsinnige Ab-
riss und Neubau des städti-
schen Bauhofs vom Tisch ist. 
Dann hätte das Ganze doch 
noch einen Nutzen gehabt.“ red

Weil der Schwalbacher 
Haushalt für das Jahr 2024 
wie berichtet vom Main-Tau-
nus-Kreis nicht genehmigt 
worden ist, üben die Schwal-
bacher Grünen scharfe Kritik 
an der SPD-CDU-Koalition.

„Hier ist seit langem bekannt, 
dass wegen des Wegzugs großer 
Gewerbesteuerzahler schon auf 
mittlere Sicht gespart werden 
muss. Trotzdem hatte die SPD-
CDU-Koalition offenbar kein Pro-
blem damit, auch hanebüchenen 
Unsinn wie die zusätzliche Stelle 
eines `Compliance Offi cers´ ein-
zuplanen“, schimpft Fraktions-
vorsitzende Barbara Blaschek-
Bernhardt in einer Pressemittei-
lung der Grünen.

Außerdem wolle die Koalition 
neben dem laut Grünen „wirklich 
dringend benötigten neuen Feu-
erwehrhaus“ auch noch überfl üs-
sigerweise den städtischen Bau-
hof abreißen und gleich wieder 
neu bauen. Das sei aber nur die 
Spitze des Eisbergs und typisch 
für eine völlig verfehlte Heran-
gehensweise der Koalition. 

Für die Grünen ist klar, dass 
die Finanzaufsicht des Main-
Taunus-Kreises dem nicht zu-
stimmen konnte und es sei of-

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in Schwalbach:

●  Gemeinschaft  
„Aktiv“ 
montags, 19 Uhr

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr

alle Treffen in der  
ags-Suchtberatungsstelle, 

65824 Schwalbach

ANKAUF! PKWs - Gelände-
wagen aller Fabrikate, auch 
mit Mängeln oder hohem Kilo-
meterstand. Gerne alles an-
bieten. Tel. 0176 / 22 05 14 53

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

✆

IG Fernwärme: „Gutschrift wäre ein Zeichen des guten Willens“
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Infos rund um das 
Thema Fernwärme
● erreichen. Diese „unwürdige Si-

tuation“ stelle das Modell einer 
privatwirtschaftlich organisier-
ten Wärmeversorgung bei städ-
tischem Anschlusszwang end-
gültig in Frage.

Über die Sammelklage der 
Verbraucherzentrale wird der 
Interessengemeinschaft zufol-
ge nicht so schnell entschieden 
werden. Die IG Fernwärme er-
neuert deshalb ihre Vorschläge 
für eine vorläufi ge Regelung, 
die wenigstens den „guten Wil-
len“ der Gegenseite erkennen 
lassen soll. „Eine Gutschrift we-
nigstens über einen Teilbetrag 
wäre deshalb schon eine ver-
trauensbildende Maßnahme“, 
heißt es in einer Mitteilung der 
IG Fernwärme.

Der Grundpreis müsse auch 
für privaten Wohnraum nach 
Wärmebedarf, also nach An-
schlusswert, abgerechnet wer-
den können. Die bisherige Pra-
xis, einen einheitlich hohen 
Grundpreis pro Quadratmeter 
zu berechnen, benachteilige die-
jenigen, die in Wärmedämmung 
investiert haben oder besonders 
sparsam heizen.  red

Am Dienstag, 27. Febru-
ar, lädt die Interessenge-
meinschaft (IG) Fernwärme 
zu einer Informationsveran-
staltung rund um Fernwär-
methemen um 19 Uhr ins 
Bürgerhaus ein. Dr. Rainer 
Roßberg wird die aktuelle 
Preisentwicklung darstel-
len.

Der Arbeitspreis für die gelie-
ferte Fernwärme war laut der 
IG Fernwärme im gerade ab-
gerechneten Jahr 2022 viel zu 
hoch. Das sei aktuell der Haupt-
grund für den vielfachen Protest 
der Fernwärmekunden, für die 
Sammelklage der Verbraucher-
zentrale und für das erneute 
Kartellverfahren gegen „E.on“. 
Der Heizwerkbetreiber hat laut 
IG Fernwärme bisher Zuge-
ständnisse abgelehnt, aber für 
die Mehrzahl der Schwalbacher 
Kunden noch keine Abrechnun-
gen für das Jahr 2022 erstellt. 

Das bringe sowohl Vermie-
ter als auch Hausverwaltungen 
mittlerweile in Schwierigkei-
ten. „E.on“ sei aber telefonisch 
und per E-Mail nur schwer zu 

Am Freitag, 23. Februar, 
fi ndet um 18.30 Uhr wie-
der eine meditative Andacht 
in der evangelischen Frie-
denskirche in der Bahnstraße 
statt.

Das Team der Veranstalterin-
nen lädt dazu unter dem Motto 
„Schwierige Zeiten belasten - 
warum nicht mal Last abwerfen?“ 
ein. Regelmäßig am letzten Frei-
tag des Monats soll die Andacht 
einen Raum der Stille und Besin-
nung anbieten. Aufgrund der 
Osterfeiertage fällt die medita-
tive Andacht im März jedoch 
aus. Eine weitere Andacht ist für 
Freitag, 26. April, geplant. red

●

Evangelische Friedenskirche
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Meditative 
Andacht

Unbekannte Täter ver-
schafften sich in dem Zeit-
raum zwischen dem 3. und 
dem 17. Februar Zutritt zum 
Grundstück eines Einfami-
lienhauses in der Friedrich-
Stoltze-Straße. 

Dort hebelten sie an dem Toi-
lettenfenster, dem Wohnzim-
merfenster sowie der Kellertür. 
Den unbekannten Tätern gelang 
es jedoch nicht, sich Zutritt zu 
dem Haus zu verschaffen. Durch 
die Hebelungen wurden die Fen-
ster und Türen beschädigt. Hin-
weise nimmt die Kriminalpoli-
zei unter der Telefonnummer 
06196/2073-0 entgegen. pol

●

In der Friedrich-Stoltze-Straße
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tür und Fenster 
hielten stand

Der nächste Treff für 
Alleinerziehende fi ndet am 
Sonntag, 25. Februar, von 9.30 
Uhr bis 11.30 Uhr im Famili-
enzentrum „Schatzinsel“ in 
der Königsteiner Straße 6a in 
Bad Soden statt.

Es soll ein gemeinsames Früh-
stück zum gemütlichen Start in 
den Tag werden. Getränke und 
Brötchen stehen bereit, alle 
Teilnehmenden können gerne 
etwas zum Belegen beisteuern. 
Natürlich gibt es auch wieder 
eine Spielecke für die Kleinen 
und viel Zeit für Gespräche. 
Neue Gesichter sind willkom-
men. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Es wird um Anmeldung bis 
zum 22. Februar unter evan-
gelische-familienbildung.de 
gebeten. red

●

Familienzentrum „Schatzinsel“
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Frühstück für 
Alleinerziehende

Am Infostand der Schwalbacher Grünen im Limes-Einkaufszentrum zu neuen Straßennamen fand 
ein reger Austausch mit den Bürgerinnen und Bürgern statt.  Foto: B90/Die Grünen

der bekannten Textor-Familie 
Frankfurts, Verfasser des frü-
hestes erhaltenen Lustspiels in 
Frankfurter Mundart, der gut 
zu Niebergall (1815-1843) und 
Stoltze passen würde. Er stand 
auch schon auf der Vorschlags-
liste zur Umbenennung unseres 
Weges von 1981.

Oder ganz neutral eine Flur-
bezeichnung: „Am Sauerborns-
bach“. Wenn dann noch die 
Julius-Brecht-Straße in „Am 

Zu dem Vorschlag der Eulen 
zur Neubenennung unseres Ru-
dolf-Dietz-Weges habe ich fol-
gende Meinung: Wir brauchen 
keinen Parteipolitiker gleich 
welcher Couleur. Wenn schon 
Umbenennung, dann sollte der 
ursprüngliche Charakter unse-
res kleinen Dichterviertels er-
halten bleiben. Dazu käme etwa 
„Textor-Weg“ infrage, kurz und 
bündig für Friedrich Karl Lud-
wig Textor (1739-1792) aus 

Leserbriefe
Zum Artikel „Eulen für Brecht und Gräber“ in der Ausgabe vom 14. Februar erreichte die 
Redaktion nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe geben ausschließlich die Meinung ihrer 
Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. Wenn auch Sie einen Leser-
brief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer vollständigen Adresse 
und einer Rückruf-Telefonnummer (beides nicht zur Veröffentlichung) an info@schwal-
bacher-zeitung.de.

„Was soll denn so was?“
Waldbach“ umbenannt würde, 
hätte das einen gewissen Erin-
nerungs- beziehungsweise Ei-
nigungseffekt insofern, als der 
Zusammenfl uss von Waldbach 
und Sauerbornsbach hinter der 
„Mutter Krauss“ den Schwal-
bach bildet, der sinnbildlich in 
unserm Stadtwappen  erscheint 
und der unserer Stadt ja den 
Namen gegeben hat.

Irene und Lothar Schreck, 
Schwalbach

Grüne kritisieren die SPD-CDU-Koalition – Kein neuer Bauhof
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Unsolider Haushalt, 
neue Probleme“

Wir informieren Sie gerne:
06196 / 84 80 80

Ihre Werbung
           in der

mailto:schwalbach-haus@gmx.de
mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
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Telefonservice
Augenoptik
 
Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30 

www.optik-knauer.de

 Auto-Gutachten
 
Ing.-Büro Wünscher 
Geprüfte Kfz.-Sachverständige 
Schaden-Gutachten,  
Unfall-Rekonstruktion 
Adolf-Damaschke-Straße 19
 Tel. 1605 

Mobil 0177 / 2 14 84 96
 
Sach-Verständigen-Stelle 
für Kfz.-Gutachten  
Technik und Controlling GmbH  
Sossenheim, Westerbachstraße 134
 Tel. 069 / 60 60 86-0 

kontakt@svs-gutachten.de

 Autohäuser
 
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler
Mazda-Service 
Neu und Gebrauchtwagen
 Tel. 3001 

Fax 06196 / 88 17 42 0 
www.autohaus-schwalbach.de

Autohaus Ziplinski GmbH 
Renault-Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen, Karosserie-
arbeiten, Lack- und Glasschäden  
Hardtbergstraße 37a
 Tel. 1054 

Renaultziplinski@aol.com

KFZ-Technik Autohaus Schulz 
Die Markenwerkstatt auch für Ihr Auto!  
65824 Schwalbach, 
Sulzbacher Straße 43
 Tel. 8 52 70

 Auto-Unfallhilfe
 
Eggenweiler GmbH 
Karosserie- und Lackreparatur, Autoglas, 
Klimaanlage-Füllstation, Mietwagen 
Am Flachsacker 1
 Tel. 3121 

www.eggenweiler.de 
info@eggenweiler.de

 Änderungsschneiderei
 
C. Yanboludan 
Meisterbetrieb
Reparaturen Damen- und Herrengarderobe, 
auch für große Betriebe, Hotels, Kranken-
häuser und Pflegeheime
Marktplatz 9
 Tel. 9 53 95 66

B 
 Buchhaltung

Klewe Verwaltung und Beratung 
Finanz- und Lohnbuchhaltung,  
Datenerfassung, Büro-Organisation

Tel. 06196 / 50 36 40· 
Fax  50 36 42 

www.klewe.com

 C 
 Computer

Complete GmbH
Beratung, PC-Installation, Virenbeseiti-
gung, IT-Dienstleistungen, PC-Hilfe für 
Senioren

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

IT-Service Ingo Baumann
Beratung, Verkauf, Dienstleistungen, 
Netzwerke, Interne Schulung
Friedrich-Ebert-Straße 88

Tel. 0173 / 30 71 397 
Ingobaumann@ingobaumann.de 

www.ingobaumann.de

 D
 Dachdecker

FS Bedachungen GmbH 
Dachdeckerarbeiten aller Art  
Altkönigstraße 1a, 

Tel. 06196 / 52 48 933 
 dachbau-schrader@t-online.de

 E
  Elektroinstallationen

 
Elektro-Albat 
Planung und Elektroanlagenbau, Kunden-
dienst und Elektrogeräte, Kabelfernsehen, 
Satellitenanlagen - Bahnstraße 8
 Tel. 8 51 02
 
Elektro-Kollmann 
Anlagenbau, Reparaturen, Antennenbau, 
Elektrogeräte
 Tel. 13 74
 
Karsten Schmiegel Elektrotechnik 
EIB-Bussysteme, Antennenbau, Elektro-
reparaturen, 24h-Service
 Tel. 88 82 27

 
Energieberatung
  
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse

Tel. 06196 / 5 24 12 15 
Fax 06196 / 5 24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
 
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz - 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 05971 / 80 20 80 55

F
 Fahrschulen

 
Fahrschule Stefan Meister 
65824 Schwalbach/Ts., Schulstraße 1
Anmeldung: Di. u. Do. von 18-19 Uhr
 Tel. 06196 / 36 44 

oder 06196 / 7 11 33 
www.fahrschule-meister.de

      Farben & Tapeten
 
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, 65824 Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

 Fußpflege
 
Dolores Lopez
Mobile Fußpflege 

Tel. 0151 / 56 3375 55 
und 069 / 58 20 86

 
Silkes Kosmetikstübchen
und medizinische Fußpflege 
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach 

Tel. 0173 / 4 30 21 12

 G
 Garten- & Landschaftsbau

 
Cheikhi Gartenservice  
Gartenpflege, Baumfällungen, Pflaster- und 
Zaunarbeiten, Winterdienst, Gartengestaltung 

Tel. 06196 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

 
Gartenbau Uwe Scherer  
Gartenpflege, Planung, Neuanlage, 
Pflasterarbeiten

Tel. 06196 / 53 31 04  
Fax 8 56 06

 Glasereien
 
Glaserei Schneider & Gleiser GbR
Verglasungen, Fenster, Rollläden,  
Duschkabinen, Spiegel nach Maß
Gartenstraße 19

Tel. 06196 / 8 67 98  
Fax 8 19 35 

info@glaserei-sg.de 
 I
 Immobilien

 
Adler Immobilien
Verkauf, Vermietung, Bewertung 
Messer-Platz 1,  
65812 Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

 
CAMIKO Immobilien u. Hausverwaltungen
65936 Frankfurt a. M.
Sossenheimer Riedstraße 16b
Termine nach Vereinbarung

Tel. 0151 / 41 62 61 21 
 info@camiko-immo.de

 
Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler 
vor Ort

Tel. 06196 / 4 37 78 
 Fax 06196 / 4 37 30 

www.csimakler.de

 
G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung
Hauptstraße 22, 
65843 Sulzbach 

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

 
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

 
Manfred Kuhfuß
IVD - Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069 / 3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

 Installationen/Isolierung
 
Kai-Uwe Abel 
Meisterbetrieb - Heizungs-,  
Gas- und Wasserinstallationen,  
Solar- und Wasseraufbereitungsanlagen, 
Wartung und Kundendienst 

Tel. 06196 / 56 81 18  
Fax 56 81 01 

uweabel@aol.com

 
Anton Benedick
Meisterbetrieb - Heizung-, Sanitär-, Gas- 
und Wasserinstallation, Kundendienst, 
Wartung, Notdienst 

Tel. 06196 / 8 28 55  
Fax 8 45 64 

www.benedick.de
 

bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb - Sanitär, Heizung, 
Fliesen, Elektro mit Wartung, Reparatur 
und Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de
 
Freund GmbH
Heizung, Sanitär, Spenglerei, Dachrinnen-
service - Schwalbach, Am Brater 1 

Tel. 06196 / 7 66 60 10 
Fax 06196 / 7 66 60 19

 
Ott-Haustechnik
Meisterbetrieb - Heizung, Solar, Sanitär, 
komplette Bäder, Spenglerei, Kunden-
dienst, Notdienst, Wartung 

Tel. 06196 / 8 51 55 
Fax 06196 / 8 67 18 

ott.haustechnik@t-online.de

K
 Kanalreinigung

 
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH, 24-Stunden- 
Service, Kanalsanierung, Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 89 70

 Kosmetik- & Nagelstudios
 
Silkes Kosmetikstübchen
und medizinische Fußpflege  
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach

Tel. 0173 / 4 30 21 12

L
 Logopädie / Sprachtherapie

 
Logopädische Praxis 
Kerstin Schröter-Frey, Logopädin
Therapie von Sprach-, Sprech-, Stimm- 
und Schluckstörungen, 
Schulstraße 17 

Tel. 06196 / 88 24 60 
Fax 06196 / 88 24 62 

logopaedie_schwalbach@t-online.de
 
Logopädische Privatpraxis
Veronika Pfitzenreiter, M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52 
www.pfitzenreiter.com  

veronika@pfitzenreiter.com

  M
 Maler & Tapezierer

 
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreative 
Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Markisen    
Markisen-Ostern
Friedrich-Stoltze-Straße 4a

Tel. 06196 / 8 13 10

 
Möbel
 
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlegemeisterbetrieb
Berliner Straße 29 

Tel. 06196 / 8 60 31  + 32 
Fax 8 60 37 

info@moebel-sachs.de

 
Musikschulen
 
Jugendmusikschule 1976 e. V.
Schwalbach,  
Marktplatz 9 

Tel. 06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

 
Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM,  
Unterricht an der Geschwister-Scholl-Schule 

Tel.06173 / 6 61 10 + 64 00 34 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

 P 
 Parkettverlegung

 
SJ-Parkett Jurij Schwab
Fertig-Parkett, Massiv-Parkett,  
Verlegung, Sanierung, Verkauf
65824 Schwalbach, 
Rheinlandstraße 19

Tel. 06196 / 88 24 50 
jurij-schwab@t-online.de

 
Pflegedienste
 
Mobiles Pflegeteam Schwalbach
Anela Jovanovic
Am Sulzbacher Pfad 1 

Tel. 06196 / 88 34 599 
Mobil 0172 / 10 30 194

 
Ökumenische Diakoniestation
Eschborn/Schwalbach
Essen auf Rädern, individuelle Hilfe, 
Pflege, Beratung in Ihrem Zuhause

Tel. 06196 / 9 54 75-0

 
Sozialzentrum 
Eschborn und Schwalbach
Familien-, Kranken-, Alten-, Tagespflege
24-Stunden-Pflege, 
ambulante Pflege

Tel. 06196 / 76 76 040 
und 06173 / 64 00 36

 R
 Raumausstattung

 
Raumausstattung Eisenbrandt
Polsterei, Gardinen, Bodenbeläge, 
Sonnenschutz, Insektenschutz

Tel. 06196 / 4 26 18 
Fax 06196 / 48 34 22

 
Rechtsanwälte
 
 
Eschborn Rechtsanwälte
Claudia Eschborn und Jochen Zehnter
65760 Eschborn, 
Hauptstraße 332 

Tel. 06173 / 93 98 760 
www.eschborn-rechtsanwaelte.de

 
Kellersmann Rechtsanwälte
Fabian Kellersmann - Rechtsanwalt und 
Notar, Egon Kellersmann - Rechtsanwalt, 
Notar a. D.
Schulstraße 6

Tel. 06196 / 8 10 96 
Fax  06196 / 36 42

 
Enrico Straka Rechtsanwalt

Tel. 06196 / 84 84 73 
Mobil/WhatsApp/Signal 0170 / 9052368 

E-Mail:  
ra-straka@rechtsanwalt-straka.de 
Web: www.rechtsanwalt-straka.de

 

Reisebüros
 
Reisebüro Kopp 
Lufthansa City Center 
Jede Reise, alle Airlines, 
jeder Veranstalter zur tagesaktuellen 
Best-Preis-Garantie, 
DB-Fahrkarten
Marktplatz 36 
 Tel. 06196 / 8 89 89-60

www.komm-reisen.de
 
Selected Travel Reisecafé
Touristik, Firmendienst 
Schwalbach, Schulstraße 14  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

 Rollläden
 
Alfred Müller KG
Fenster, Türen, Sonnenschutz
Taunusstraße 7

Tel. 06196 / 14 83

 S
 Schlossereien

 
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Treppenanlagen, Fenstergitter, 
Geländer, Toranlagen, Kunstschmiede
65843 Sulzbach, 
Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96 
www.rogerscheu.de 

  
Schuhmacher
 
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Reinigungsannahme 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

 Sprachschulen
 
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch  
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder, 
Gruppen und Einzelkurse 
65824 Schwalbach, 
Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196 /  9 53 42-20 
info@taunus-lingua.de

 Steuerberatung
 
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
65843 Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196 /  50 02 16 
Fax 06196 / 50 02 50 

joachim.basten@datevnet.de 
www.basten.de

 
Dietrich M. Reimann
65824 Schwalbach, 
Berliner Straße 27

Tel. 06196 /  50 38 20 
Fax 06196 / 8 26 78 

info@steuerberater-reimann.de

 T
  Taxiruf & Fahrdienste 

 
Michael Volland
Nah- und Fernfahrten, 
Flughafentransfer

Tel. 06196 /  8 20 80 
volland@email.de

Fahrdienst Ruf
Rollstuhlfahrten, Krankentransporte, 
Dialysefahrten, Bestrahlungsfahrten 
65824 Schwalbach am Taunus 
Ober der Röth 4

Tel. 06196 /  586 538 0 
Mobil 0162 / 303 30 76 
www.fahrdienst-ruf.de 

info@fahrdienst-ruf.de

 U  Umzugsservice
 
CHRIST & WAGNER
Int. Möbeltransporte GmbH
65843 Sulzbach, 
Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /  7 65 01-0 
info@christ-wagner.com

 A ◗ Fortsetzung „Garten- und Landschaftsbau“ ◗ Fortsetzung „Installation/Isolierung“

Sie wollen auch mitmachen?

Telefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
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Auch 2024 soll die Sport-
lerehrung als Open-Air-Veran-
staltung stattfi nden. Damit 
möchte der Magistrat heraus-
ragende sportliche Leistun-
gen von Schwalbacherinnen 
und Schwalbachern im Jahr 
2023 würdigen. 

Die Ehrung ist für Freitag, 28. 
Juni, auf dem Platz hinter der 
alten Schule geplant. Sportle-
rinnen und Sportler werden ge-
beten, sich bis zum 22. März bei 
Achim Lürtzener unter der Tele-
fonnummer 06196/804-194 oder 
per E-Mail an achim.luertzener@
schwalbach.de zu melden.

Die Sportlerehrung fand schon 
in den beiden vergangenen Jah-
ren im Sommer als Open-Air-Ver-
anstaltung statt. Dabei hatten 
das Ambiente auf dem Platz hin-
ter der alten Schule und das von 
der Kulturkreis GmbH organisier-
te sportlich-kulturelle Überra-
schungsprogramm so überzeugt, 
dass dieses Veranstaltungsformat 
beibehalten wird. 

„In Zusammenarbeit mit der Kul-
turkreis GmbH werden wir auch in 
diesem Jahr eine attraktive Veran-
staltung zu Ehren der Schwalba-
cher Sportlerinnen und Sportler 
auf die Beine stellen“, sagt Bür-
germeister Alexander Immisch 
und freut sich auf zahlreiche Mel-
dungen. Ausgezeichnet werden 
erfolgreiche Sportlerinnen und 
Sportler, die in Schwalbach woh-
nen oder die in einem Schwalba-
cher Verein aktiv sind. red

●

Jetzt Erfolge der Stadt melden
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Sportlerehrung

A-Jugend der Handball-Spielgemeinschaft gewinnt Rückspiel gegen HSG Goldstein/Schwanheim
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Deutlicher Sieg in eigener Halle
● sequenter genutzt. Stück für 

Stück setzte man sich bis zur 
Halbzeit auf 21:13 ab. 

Zu Beginn der zweiten Halb-
zeit das gleiche Vorgehen der 
Handballer aus Schwalbach 
und Niederhöchstadt, gestützt 
auf die erstklassige Leistung 
von Nils Wesendahl im Tor 
der mJSG sowie der gut arbei-
tenden Abwehr. Ging es bis zur 
40. Minute auf 31:20 und bis 
zur 46. Minute auf 35:25, ehe 
sich ein paar kleine Fehler im 
Abschluss einschlichen. Der 
Sieg war nicht mehr in Gefahr, 
aber dennoch galt es die Kon-
zentration wieder herzustel-

len und mit der guten Arbeit 
der ersten 45 Minuten fortzu-
fahren. Die Trainer Ringmay-
er/Loew stellten in einer Aus-
zeit das wieder neu ein und 
konnten mit dem Endergebnis 
von 43:32 vollends zufrieden 
sein. 

Die Revanche ist gelungen 
und man konnte den dritten 
Platz in der Tabelle festigen. 
Nun stehen noch zwei schwere 
Spiele an, am 3. März um 17 Uhr 
zu Hause gegen den ungeschla-
genen Tabellenführer Wiesba-
den und am 16. März auswärts 
gegen den Tabellenzweiten aus 
Petterweil. red

Am Heimspieltag der Be-
zirksliga Wiesbaden/Frank-
furt hatte die mA der MSG 
Schwalbach/Niederhöchstadt 
die HSG Goldstein/Schwan-
heim zu Gast. Hatten die We-
sterbacher im Hinspiel noch 
knapp mit 28:30 verloren, so 
gelang vor heimischer Kulisse 
und fast 100 Zuschauern ein 
deutlicher Sieg mit 43:32.

Nach zähen ersten zehn Mi-
nuten begann die MSG lang-
sam in der Abwehr mehr Zu-
griff zu bekommen und im 
Angriff das Tempo zu forcie-
ren. Abschlüsse wurden kon-

● Bei der W12 starteten gleich 
fünf TGS-Athletinnen. Lisa 
Schreiber war die Schnellste 
in dieser Altersklasse über 60 
Meter. Sie kam in 9,19 Sekun-
den ins Ziel und auch ihr gelang 
der weiteste Sprung mit 3,98 
Meter. Lisa Schreiber wurde mit 
1.090 Punkten Vize-Kreismei-
sterin hinter Ella Milberg von 
der LG Bad Soden-Neuenhain. 
Auf das Treppchen mit dem 
dritten Platz kam auch Noélie 
Schillinger von der TG Schwal-
bach mit 1.006 Punkten und auf 
Platz vier landete Liana Reiden-
bach mit 999 Punkten.

Kai Diepolder (M11) wurde 
mit 980 Punkten Vize-Kreismei-
ster des Main-Taunus-Kreises. 
Mit 7,84 Sekunden war er der 
Schnellste dieser Altersklasse. 
Platz sechs erreichte Mika Bar-
feld (M11) mit 903 Punkten. 
Vize-Kreismeister wurde mit 
860 Punkten Mats Reidenbach 
(M10). Den zweiten Platz teilte 
er sich mit Moritz Bartl von Hat-
tersheim, der die gleiche Punkt-
zahl erreichte.  red

Die Leichtathletinnen 
und -athleten der TG Schwal-
bach waren am Sonntag bei 
den gemeinsamen Kreis-
Hallenmeisterschaften der 
Kreise Hochtaunus, Main-
Taunus und Wetterau wie-
der sehr erfolgreich. Die 
Altersklassen U14 und U12 
absolvierten Drei- und Vier-
kämpfe in der Leichtathle-
tik-Halle in Kalbach.

Yasin Kruse (M12) von der 
TG Schwalbach wurde beim 
Dreikampf mit 1.141 Punkten 
Kreismeister des Main-Taunus-
Kreises. Mit sehr fl otten 8,65 
Sekunden über die 60 Meter 
legte er den Grundstein für sei-
nen Erfolg. Zudem gelang ihm 
der weiteste Sprung mit 4,22 
Meter und die drei Kilogramm 
Kugel landete bei 6,48 Meter. 

Auf Platz drei kam sein Ver-
einskamerad Jakob Böck (M12) 
mit 920 Punkten und auf Platz 
fünf komplettierte Tim Schardt 
(M12) die TGS in dieser Alters-
klasse mit 883 Punkten. 

Nachwuchs-Leichtathleten der TG Schwalbach erfolgreich
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Etliche Medaillen

Die Frauenbeauftragte der Turngemeinde Schwalbach feierte Sonntag ihren 70. Geburtstag
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Im Ruhestand weiter aktiv
● gerne, fährt Rad, stärkt Herz 

und Kreislauf und am Ende 
jeder Übungsstunde genießen 
alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer Dehnungs- und Ent-
spannungsminuten.

Monika Gernet ist seit 1986 
Mitglied bei der TGS und im Vor-
stand als Frauenbeauftrage aktiv. 
Als Trainerin im Gesundheits-
sport widmet sie sich seit 2006 

Am vergangenen Sonntag 
feierte die Frauenbeauftrag-
te der Turngemeinde Schwal-
bach (TGS), Monika Gernet, 
ihren 70. Geburtstag.

Fit ist Monika Gernet, denn 
dafür trainiert sie in der TG 
Schwalbach die Fitness, Aus-
dauer, Koordination, Kraft und 
Beweglichkeit. Sie wandert 

Monika Gernet ist seit 38 Jahre TG-Mitglied und schon seit vielen 
Jahren im Vorstand des größten Schwalbacher Vereins.  Foto: TGS

In der Altersklasse W12 wurde Lisa Schreiber (links) mit 1.090 Punk-
ten Vize-Kreismeisterin gefolgt von Noélie Schillinger (3.v.l.) mit 1.006 
Punkten und Liana Reidenbach (4.v.l.) mit 999 Punkten.  Foto: TGS

Ich bedanke mich bei allen, die sich um mich 
gekümmert haben, als ich am vergangenen  
Mittwoch am Marktplatz gestürzt bin, vor allem 
bei dem netten Ordnungspolizisten, der den 
Rettungsdienst verständigt hat.

 Margarete Weidauer

Danke!

www. 
schwalbacher- 

zeitung.de  

Die 

für jeden Tag

Trotz Kampfgeist verloren. Die C1-Jugend der mJSG Schwalbach/Niederhöchstadt spiel-
te am jüngsten Spieltag der Oberliga mit starkem kämpferischen Einsatz gegen die TSG Mün-
ster und kassierte dennoch eine klare 21:35-Niederlage. Gleich zu Beginn startete die mJSG mit 
einer starken Abwehrarbeit und so dauerte es drei Minuten bis das erste Tor des Spiels  el und die 
Schwalbach/Niederhöchstädter in Führung gingen. Die jungen Spieler der mJSG starteten stark und 
lieferten eine beeindruckende Leistung ab. Die ersten zehn Minuten zeigten ein ausgeglichenes, 
packendes Duell. Dann wurden im Verlauf des Spiels die Würfe leider ungenauer und man ließ sich 
zu hektischen Aktionen und Ballverlusten verleiten. Zur Halbzeit stand es 11:16. In der zweiten 
Halbzeit zeigte sich die mC1 zwar kämpferisch, scheiterte aber zunehmend besonders am Torwart 
des Gegners, der eine starke Leistung zeigte. Am Ende stand es 21:35 für die TSG Münster. Nun gilt 
es, für das Auswärtsspiel bei der SG Bruchköbel am Sonntag alle Kräfte zu mobilisieren. Bruchkö-
bel steht punktgleich einen Platz hinter der mJSG.  Fotos: privat

Die Schwalbacher Judoka 
Merle Meyners war auch bei 
den Südwestdeutschen Meis-
terschaften erfolgreich.

Nach ihrem zweiten Platz 
bei der Judo-Hessenmeister-
schaft am 10. Februar belegte 
sie am vergangenen Samstag 
in Siershahn bei der Südwest-
deutschen Meisterschaft der 
U21 den dritten Platz. Merle 
Meyners startet somit bei den 
Deutschen Meisterschaften am 
9 März in Frankfurt/Oder. red

●

Weiterer Erfolg für Judoka
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Dritter Platz

Merle Meyners mit ihrem Be-
treuer Zaur Guliyev.  Foto: privat

verstärkt im Erwachsenenbe-
reich der immer größer werden-
den Anzahl der Seniorinnen und 
Senioren bei der Ausgleichsgym-
nastik. Im Juni 2015 trat sie in den 
Ruhestand und übernahm die 
Leitung der Ausgleichsgymna-
stik bei der TGS am Dienstagvor-
mittag. Damit keine Sportstunde 
ausfällt, konnten in 2019/2020 
zwei weitere Übungsleiter die 
Vertretung übernehmen und in-
zwischen werden die Sportstun-
den im Wechsel gestaltet.

Durch die jährlichen Fortbil-
dungen aller Übungsleiter fl ie-
ßen immer wieder neue Erkennt-
nisse und Inspirationen in ihre 
Sportstunden ein, so dass Atem-
technik, Körpergefühl, Gleichge-
wicht, Koordination, Knieschu-
le, Krafttraining, Beweglichkeit, 
kognitive Leistung, Sturzpro-
phylaxe und vieles mehr trainiert 
werden. Über ihr Engagement 
und ihre Biographie berichtet 
Monika Gernet als Mitverfasse-
rin im Buch der DAGS „Zuhause 
in Schwalbach“, das bereits 2014 
erschienen ist. „Ihre Ideen und 
Initiativen wissen wir zu schät-
zen und freuen uns über die ge-
meinsamen sportlichen Vereins-
projekte“, gratuliert die Turnge-
meinde der Jubilarin. red
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23. öffentliche Sitzung des Ausschusses 
für Bildung, Kultur und Soziales
Hiermit gebe ich bekannt, dass die 23. öffentliche Sitzung des Ausschus-
ses für Bildung, Kultur und Soziales

am Donnerstag, 22.02.2024, um 19:30 Uhr
im Raum Avrillé (Raum 7/8), Bürgerhaus, Schwalbach am Taunus

stattfi ndet.

TAGESORDNUNG:

01.  Genehmigung der Niederschrift über die 22. öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Bildung, Kultur und Soziales am 01.11.2023

02.  Vorschlag zur Umbenennung der Julius-Brecht-Straße vom JuPa 
Schwalbach am Taunus; 
Vorlage Nr. 19/VJ 0009 vom 07.11.2023

03.  Konsequenzen aus den Stadtparlamentsbeschlüssen zur Änderung 
der Straßennamen

04.  Anfragen und Mitteilungen

05.  Festlegung des nächsten Sitzungstermins

Schwalbach am Taunus, 15.02.2024
gez. Thomas Mann, stellv. Vorsitzender

32. öffentliche Sitzung des Ausschusses 
für Bau, Verkehr, Umwelt und Klimaschutz
Hiermit gebe ich bekannt, dass die 32. öffentliche Sitzung des Ausschus-
ses für Bau, Verkehr, Umwelt und Klimaschutz

am Mittwoch, 21.02.2024, um 19:30 Uhr
im Raum Avrillé (Raum 7/8), Bürgerhaus, Schwalbach am Taunus

stattfi ndet.

TAGESORDNUNG:

01.  Genehmigung der Niederschrift über die 31. öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Bau, Verkehr, Umwelt- und Klimaschutz am 24.01.2024

02.  Wahl eines Schriftführers

03.  Grundstücksangelegenheit Erwerb einer Grundstücksteilfl äche in 
der Flur 31, Flurstück 6/9, Eschborner Straße 2, 2 a, 2 b, zur Unterbrin-
gung von Schulkindern am Schulstandort Geschwister-Scholl-Schule
Vorlage Nr. 19/M 0138 vom 13.02.2024, Magistrat

04.  Abschluss eines städtebaulichen Vertrages; Die Vorlage wird nach 
der Beratung im Magistrat am 19.02.2024 nachgereicht.

Es ist beabsichtigt, diesen Tagesordnungspunkt in nichtöffentlicher Sit-
zung zu beraten.

05.  Ergebnisse der kommunalen Wärmeplanung
Vorlage Nr. 19/A 0127 vom 26.09.2023, Bündnis 90/ Die Grünen Fraktion

06.  Aufbau der benötigten Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge
Vorlage Nr. 19/A 0135 vom 17.01.2024, Bündnis 90/ Die Grünen Fraktion

07.  Machbarkeitsstudie für den Feuerwehrstandort Lauenburger Straße 1
Vorlage Nr. 19/A 0136 vom 17.01.2024, Bündnis 90/ Die Grünen Fraktion

08.  Schwammstadt Schwalbach
Vorlage Nr. 19/A 0138 vom 09.02.2024, Fraktionen der SPD und CDU

09.  Ausbau der ehrenamtlichen Bürgersolarberatung
Vorlage Nr. 19/A 0139 vom 14.02.2024, Bündnis 90/ Die Grünen Fraktion

10.  Berichte des Magistrates

11.  Verschiedenes
Schwalbach am Taunus, 15.02.2024

gez. Thomas Scherer, Vorsitzender

Ensembles und Solisten der Musikschule Taunus überzeugten am Samstag das Publikum 
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Beeindruckendes Jahreskonzert
● Ensembles. Neben einer Vielfalt 

an Instrumenten sind von Klassik 
über Pop bis Jazz die unterschied-
lichsten Musikstile vertreten. 

Acht Ensembles präsentierten 
jeweils bis zu drei Stücke aus 
ihrem Repertoire: Das Sinfonie-
orchester Eschborn, das Junior-
Blasorchester der AKS, die Veeh-
Harfen, Gitarren-, Blechbläser-, 
Streicher- und Jazz-Ensembles 
sowie die Band „The White 
Eagles“ überzeugten durch ihr 
musikalisches Können, ein rou-
tiniertes Zusammenspiel und 
eine exzellente Vorbereitung. 
Sowohl das fl eißige Üben zu 
Hause als auch die gute musik-
pädagogische Anleitung durch 

die Lehrkräfte hatten ihren An-
teil an den Darbietungen. 

Auch die solistischen Beiträ-
ge am Flügel von Lewen Hu, 
Juliane Ernst, Noemi Hansen 
und Elisabeth Ziegler – alle zwi-
schen sieben und elf Jahre alt – 
sorgten für viel Applaus, ebenso 
das von Franziska Völker solo 
vorgetragene moderne, lautma-
lerische Stück „The Great Train 
Race“ für Querfl öte. Durch das 
Programm führte die stellver-
tretende Schulleiterin, Moni-
ka Stadtmüller-Feja. Zwischen 
den Programmpunkten lieferte 
Schulleiter Achim Doderer im-
provisierte Klaviermusik, wäh-
rend eine Schar von Lehrkräften 
die Bühne rasch für die nächste 
Gruppe vorbereitete. Das Büro-
Team der Musikschule versorg-
te das Publikum in der Pause mit 
Sekt, Saft und Brezeln.

Beim gemeinsamen Finale, bei 
dem fast alle Schülerinnen und 
Schüler des Konzertes noch ein-
mal gemeinsam spielten, wurde 
es für die etwa 100 Interpreten 
recht eng auf der Bühne. Mit 
einem großen Dank an alle Betei-
ligten und einer Zugabe ging das 
zweistündige Programm zu Ende. 

Das nächste Musikschul-Kon-
zert, das Rock- und Popkonzert, 
fi ndet am Samstag, 9. März, um 
17 Uhr im Bürgerhaus Schwal-
bach statt. red

Der Saal war voll, die 
Stimmung gut, die Musik von 
hoher Qualität, der Applaus 
laut und anhaltend – und 
somit das Jahreskonzert der 
Musikschule Taunus ein gro-
ßer Erfolg. Am Samstagnach-
mittag hatte die Musikschule 
Taunus zu ihrem jährlichen 
Höhepunkt eingeladen. 

Während bei den Konzerten 
der Streicher-, Bläser-, Tasten-, 
Gitarren- und Pop-Tage die je-
weiligen Instrumentengruppen 
im Vordergrund stehen, bietet 
das Jahreskonzert dem Publi-
kum einen breiten Ausschnitt 
der derzeit aktiven Musikschul-

Rund 100 Musikerinnen und Musiker beteiligten sich am diesjährigen Jahreskonzert der Musikschule 
Taunus in der Stadthalle Eschborn und boten einen musikalischen Ohrenschmaus. Foto: Musikschule Taunus

Am Montag, 4. März, fi n-
det um 19.30 Uhr die Vernis-
sage der Karikaturen-Ausstel-
lung „Darüber lacht Polen. 
Eine Landeskunde in Karika-
turen und Texten“ im Foyer 
des Bürgerhauses statt.

Die Ausstellung zeigt Karika-
turen des polnischen Künstlers 
Andrzej Mleczko aus Krakau, 
der als bekanntester Karikaturist 
seines Landes gilt. Die Karikatu-

●

Vernissage und Einführungsvortrag mit Matthias Kneip
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Darüber lacht man in Polen
ren werden kommentiert durch 
Texte des Schriftstellers Matt-
hias Kneip, der zu den Mittlern 
polnischer Kultur in Deutschland 
zählt. Bilder und Texte fügen sich 
zu einer humorvollen Landes-
kunde Polens, die dazu einlädt, 
das östliche Nachbarland mit 
einem Augenzwinkern zu erkun-
den. Zu sehen ist die Ausstellung 
danach bis zum 27. März zu den 
Öffnungszeiten des Rat- und Bür-
gerhauses. Der Eintritt ist frei. red

●

Jetzt bei der CDU bewerben
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Girls Day im 
Landtag

Zur Teilnahme am „Girls´ 
Day“ und „Boys´ Day“ am 
25. April rufen die CDU-Land-
tagsabgeordenten Christian 
Heinz und Axel Wintermeyer 
alle interessierten Schüle-
rinnen und Schüler der Klas-
sen fünf bis zehn aus dem 
Main-Taunus-Kreis auf. 

„Nutzt die Chance für eine 
frühzeitige und umfangrei-
che Information über die un-
terschiedlichsten Berufsbilder. 
Dafür bietet der Girls´- und 
Boys´ Day eine hervorragende 
Gelegenheit“, erklären die bei-
den Abgeordneten. Nach dem 
großen Zuspruch und dem Er-
folg des Mädchen- und Jungen-
Zukunftstag bei der CDU-Frak-
tion in den vergangenen Jahren 
sind auch in diesem Jahr Be-
werbungen zur Teilnahme will-
kommen. „Wiesbaden und die 
CDU-Landtagsfraktion freuen 
sich auf eure Teilnahme“, sagen 
Christian Heinz und Axel Win-
termeyer.

„Wir haben auch dieses Jahr 
ein attraktives und vielseitiges 
Programm zusammengestellt, 
um einen Einblick in die unter-
schiedlichen Berufsbilder im 
Landtag zu geben“, berichten 
die beiden Abgeordneten. Ob 
in der Fraktionsgeschäftsstelle, 
beim Stenographischen Dienst 
oder beim Landtagsfahrdienst 
– zahlreiche Gesprächspart-
ner stehen den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern Rede und 
Antwort. Auf dem Programm 
stehen außerdem eine Führung 
durch den Landtag sowie eine 
Diskussion mit Landtagsabge-
ordneten der CDU-Fraktion. 
Das Programm beginnt um 9.30 
Uhr und endet gegen 15.30 Uhr.

Bewerbungen können bis zum 
22. März an folgende Anschriften 
eingereicht werden: CDU-Land-
tagsabgeordneter Christian Heinz, 
Landtag Hessen, Schloßplatz 
1-3, 65183 Wiesbaden, E-Mail: 
c.heinz@ltg.hessen.de oder an 
CDU-Landtagsabgeordneter Axel 
Wintermeyer, Landtag Hessen, 
Schloßplatz 1-3, 65183 Wiesba-
den, E-Mail: a.wintermeyer@ltg.
hessen.de . red

SZplusSZplus
die Schwalbacher Zeitung 
für jeden Tag !
www.schwalbacher-zeitung.de
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gewöhnlich guten Ruf aufge-
baut. Das spiegelt sich auch in 
den Beurteilungen des Medi-
zinischen Dienstes wider, bei 
denen das Mobile Pfl egeteam 
Schwalbach seit Jahren sehr 
gute Noten erhält.

Wer die Leistungen des 
Schwalbacher Pfl egedienstes 
in Anspruch nehmen möch-
te, kann sich unverbindlich von 
Anela Jovanovic beraten lassen. 
Zu den Leistungen des Pfl ege-
teams gehört es dabei auch, die 
vorgeschriebenen Beratungs-
gespräche  mit Angehörigen zu 
führen, die die Pfl ege von Ver-
wandten selbst übernommen 
haben.  „Jeder Fall ist anders“, 
sagt Anela Jovanovic. Daher sei 
es wichtig, alles genau zu bespre-
chen, damit die Pfl egebedürfti-
gen am Ende optimal versorgt 
werden und so lange wie mög-
lich in ihren eigenen vier Wän-
den bleiben können.  pr

Mobiles P  egeteam Schwalbach
Inh.  Anela Jovanovic

Am Sulzbacher Pfad 1
 65824 Schwalbach

Telefon 06196/8834599
mobil 0172/1030194

Einer der etabliertesten 
Pfl egedienste in Schwalbach 
ist das „Mobile Pfl egeteam 
Schwalbach“. Seit nunmehr 
16 Jahren kümmern sich 
Anela Jovanovic und ihre Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
ter um pfl egebedürftige Men-
schen in Schwalbach und Um-
gebung – mittlerweile in der 
zweiten Generation.

Anela Jovanovic´ Sohn Ranko 
gehört mittlerweile fest zum 
„Mobilen Pfl egeteam“, das ins-
gesamt aus sieben gut ausge-
bildeten Pfl egekräften besteht. 
„Wir sind ein kleines Team“, sagt 
Anela Jovanovic. „Da kommt zu 
den Kunden nicht jeden Tag je-
mand anderes. Das ist für viele 
ältere Menschen sehr wichtig.“

Insgesamt betreut das Mobi-
le Pfl egeteam Schwalbach täg-
lich zwischen 50 und 70 Perso-
nen aller Pfl egegrade. Die meis-
ten wohnen in Schwalbach oder 
Sulzbach. Angela Jovanovic legt 
Wert auf möglichst kurze Wege. 
„Wir verbringen die Zeit lieber 
bei unseren Kunden als im Auto“, 
erläutert sie ihre Philosophie.

● Die Spezialisierung auf 
Schwalbach und Umgebung 
hat weitere Vorteile. Das Mobi-
le Pfl egeteam arbeitet seit vie-
len Jahren mit den Ärzten und 
Apotheken zusammen. So gibt 
es eine enge Zusammenarbeit 
zum Beispiel mit der Taunus-
Apotheke und mit den meisten 
der ortsansässigen Hausärzte.

Grundsätzlich bietet das „Mo-
bile Pfl egeteam Schwalbach“ die 
Grundpfl ege für alle Pfl egegrade 
sowie Krankenpfl ege an. Haus-
wirtschafterinnen beschäftigt 
der Pfl egedienst dagegen nicht, 
so dass die qualifi zierten Mitar-
beiter keine Hauswirtschafts- 
und Reinigungsdienste über-
nehmen. „Wir haben uns auf die 
Pfl ege konzentriert“, sagt Anela 
Jovanovic und bittet um Ver-
ständnis, dass sie ihre Fachkräf-
te nicht zum Fensterputzen und 
Staubsaugen einsetzen kann. 

Der Erfolg gibt dem Konzept 
von Anela Jovanovic Recht. Seit  
Gründung des Pfl egedienstes 
im Jahr 2006 hat er in Schwal-
bach und Umgebung hunder-
te Seniorinnen und Senioren 
versorgt und sich einen außer-

Enge Zusammenarbeit mit Ärzten und Apotheken – Möglichst viel Zeit für die Patienten
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„Kurze Wege sind sehr wichtig“

In 16 Jahren hat das „Mobile P  egeteam Schwalbach“ hun-
derte Schwalbacher Seniorinnen und Senioren gep  egt und 
sich dabei einen guten Ruf erarbeitet. Foto: Schlosser

Pflege und Betreuung auf der Basis liebevoller Zuwendung und familiärem Miteinander

Senioren-Tagespflege mit

  Haus Amun-Re ... einfach nur wohlfühlen

Haus Amun-Re
Eckener Straße 1  .  65760 Eschborn
Tel.: 0 61 96 / 77 32 99 
info@haus-amun-re.de  .  www.haus-amun-re.de 

... hier finden Sie:     Beschäftigung    Entspannung    seelisches und leibliches Wohl

Wir begleiten Menschen 
am Lebensende

Da ist es gut, jemanden  
an der Seite zu haben,
der einfach da ist,  
mit dem man reden kann,
der Zeit hat und zuhört,  
Ruhe ausstrahlt, der weiß,  
wo es zusätzliche Hilfe gibt,
der begleitet und unterstützt.

Der Hospizverein arbeitet 
kostenlos mit qualifizierten 
Ehrenamtlichen.

Wir sind erreichbar 
unter:

Tel. 0160 - 
92 97 55 97
www.hospizverein-

lichtblick.de

In der Limes-Apotheke von Erik Modrack  ndet am 7. März eine kostenlose Haar- und Nagelberatung 
statt. Einen Tag später ist die Fachberaterin in der Taunus Apotheke zu Gast. Foto: Schlosser

-  Anzeige - 

Kostenlose Haar- und Nagelberatung in zwei  Apotheken – Heute schon Termin vereinbaren
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Gesunde Haare und Nägel
● oder brüchige Fingernägel 

muss nicht immer eine ernst-
hafte Erkrankung sein. Auch 
Stress oder körperliche Bela-
stungen, eine fehlerhafte Er-
nährung oder falsche Pfl e-
ge können dazu führen, dass 
Haare unschön aussehen oder 
Fingernägel spröde werden. 
Bei der Haar- und Nagelbera-
tung analysiert die Expertin 
die Ursachen und gibt konkrete 
Tipps, mit welchen Pfl egemaß-
nahmen und -produkten Haare 
und Nägel wieder schöner aus-
sehen können.

Die Messungen fi nden an 
den beiden Tagen jeweils von 
9 bis 18 Uhr statt und dauern 
ungefähr eine Viertelstunde. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, 

empfi ehlt Erik Modrack, vorab 
einen Termin zu vereinbaren. 
Das kann persönlich in den 
beiden Apotheken, telefonisch 
oder per E-Mail erfolgen. Für 
Rückfragen stehen die Teams 
der Limes- und der Taunus Apo-
theke bereit.  pr

Limes-Apotheke
Marktplatz 23

Tel. 06196/779980
info@limes-apo.de
www.limes-apo.de

Taunus Apotheke
Friedrich-Ebert-Straße 4

Tel. 06196/86070
info@apo-taunus.de

www.taunus-apotheke-
schwalbach.de

Eine kostenlose Haar- 
und Nagelberatung bie-
ten die Limes-Apotheke 
und die Taunus Apotheke 
Anfang März  an.

Eine kompetente Fachbera-
terin ist am 7. März in der Li-
mes-Apotheke und am 8. März 
in der Taunus Apotheke vor 
Ort und beurteilt in den Räu-
men der beiden Apotheken auf 
Wunsch die Struktur der Haare 
und Nägel unter dem Videomi-
kroskop. „Die Kunden erfahren 
so mögliche Problemursachen 
und erhalten spezielle Tipps für 
gesunde und attraktivere Haare 
und Nägel“, erläutert Apothe-
ker Erik Modrack.

Der Grund für Haarausfall 

Schwindelgefühle kön-
nen in jedem Alter auftre-
ten, aber gerade ältere 
Menschen sind besonders 
häufi g betroffen. 

Gründe dafür sind ver-
schiedene Faktoren, die mit 
dem Alterungsprozess zu-
sammenhängen. Prophylak-
tisch können unterschiedli-
che Maßnahmen wie spezi-
elles Gleichgewichtstraining, 
Muskelkräftigung und Übun-
gen für zu Hause helfen. 
Zudem sollte im Wohnum-
feld darauf geachtet werden, 
dass Stolperfallen beseitigt 
werden, um vor allem bei zu-
nehmender Gangunsicher-
heit Stürze zu vermeiden. 

Gerade bei älteren und 
alleinlebenden Menschen 
haben jene oft gravierende 
Auswirkungen und bleiben 
häufi g über einen längeren 
Zeitraum unentdeckt, da 
die betreffende Person nach 
einem schweren Sturz nicht 
mehr zum Telefon kommt, um 
Hilfe zu rufen. Ein Hausnot-
rufsystem wie das von „Vitakt“ 
sorgt dafür, dass im Notfall 
Hilfe kommt. Mehr Informa-
tionen zu dem Hausnotrufsy-
stem gibt es unter www.vitakt.
com im Internet. epr

●

Schwindelanfälle im Alter 
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Hausnotruf 
für Sicherheit

Die Über-65-Jährige sind wichtige Stützen der Gesellschaft
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Mehr Solidarität
● schaft, da sie sich ehrenamtlich 

engagieren und junge Menschen 
betreuen, versorgen und fi nanzi-
ell unterstützen. Im Rahmen der 
Vorstellung der Studienergeb-
nisse zeigte eine Podiumsdiskus-
sion, dass sich Alt und Jung noch 
mehr Interaktion untereinander 
wünschen. Daraus ergeben sich 
nach Angaben der Wissenschaft-
ler drei Handlungsempfehlun-
gen: Die Umsetzung von Kam-
pagnen zur Veränderung der ge-
sellschaftlichen Wahrnehmung; 
mehr Programme zum Wissens-
austausch und bessere Angebote 
zum Erlernen digitaler Fähigkei-
ten für Ältere.  djd

Im Jahr 2050 werden vo-
raussichtlich mehr als 22 Mil-
lionen Deutsche über 65 Jahre 
alt sein. Diese Entwicklung 
wird oft als Herausforderung 
dargestellt, was indirekt un-
terstellt, alte Menschen seien 
eine Belastung für die Gesell-
schaft. Das Gegenteil belegt 
nun eine neue Studie.

Nach der Untersuchung mit 
dem Titel „Generationen verei-
nen: Mehr Solidarität zwischen 
Jung und Alt“ des Unternehmens 
Edwards Lifesciences spielen die 
Älteren eine zentrale Rolle für 
eine funktionierende Gesell-

Stadt lädt Sechs- bis Zwölfjährige vom 2. bis 12. April zu den diesjährigen Osterferienspielen ein
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Hütten bauen und vieles mehr
● werden. Das Team der Feri-

enspiele bietet unter anderem 
gemeinsame Aktivitäten an 
wie Outdoor-Spiele, Klettern, 
Hüttenbauen, relaxen, ein La-
gerfeuer errichten und kreati-
ves Basteln. Höhepunkte der 
diesjährigen Osterferienan-
gebote sind das „Naturprojekt 
Waldbach“ sowie die Ausfl ü-
ge zum „Experiminta Science-
Center“ und zum Geldmuseum 
der Deutschen Bundesbank in 
Frankfurt. 

Anmeldungen gibt es ab dem 
heutigen Mittwoch im Bürger-
büro des Rathauses oder unter 
ferienspiele-schwalbach.de 
im Internet. Anmeldeschluss 
ist am Dienstag, 19. März. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 50 
Euro pro Woche. Geschwister 
zahlen die Hälfte. Weitere In-
formationen gibt es bei Kai 
Kreuzinger per E-Mail an kai.
kreuzinger@schwalbach.de 
oder unter der Telefonnummer 
06196/804-149.  red

Die städtischen Osterfe-
rienspiele fi nden in diesem 
Jahr vom 2. bis 12. April auf 
dem „Schiffspielplatz“ am 
Europapark statt. 

In dieser Zeit bietet die Kin-
derprojektarbeit der Stadt 
unter der Woche von 8 bis 16 
Uhr wieder einen bunten Feri-
enspaß für Schwalbacher Kin-
der im Alter von sechs bis zwölf 
Jahren, die nicht in einem der 
Schulkinderhäuser betreut 

Jetzt die Aufgabenstellungen sichten und bis 22. März zum Regionalwettbewerb anmelden
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Roboter-Olympiade im Juni
● motiviert Bürgermeister Alex-

ander Immisch.
Mitte Januar wurden die kon-

kreten Aufgaben zur Saison 
2024 zum Oberthema „Earth 
Allies“ veröffentlicht. Seither 
haben Interessierte die Mög-
lichkeit, sich auf die regionalen 
Wettbewerbe vorzubereiten, die 
bundesweit an über 50 Austra-
gungsorten stattfi nden werden. 
Die Teams setzen sich dabei mit 

der Frage auseinander, wie Ro-
boter dazu beitragen können, im 
Eingang mit der Natur zu leben. 

Die World Robot Olympiad 
(WRO) ist ein internationaler 
Roboterwettbewerb, der Kinder 
und Jugendliche im Alter von 8 
bis 19 Jahren für MINT-Themen 
begeistert. Der Wettbewerb ist 
offen für alle, die sich in zweier- 
oder dreier-Teams mit einem er-
wachsenen Team-Coach zusam-
menfi nden. Schulen mit Roboter-
AGs sind genauso wie alle ande-
ren Teams eingeladen, ihre Ro-
boterlösungen beim Wettbewerb 
vorzustellen. Mädchen und Jun-
gen, die sich über mehrere Mo-
nate mit den WRO-Aufgaben be-
schäftigen, lernen bei dem Wett-
bewerb etwas über Robotertech-
nik und Programmierung und 
erweitern ihre sozialen Kompe-
tenzen durch die Arbeit im Team 
und den Wettbewerbsgedanken. 

Die Anmeldung zum regiona-
len Wettbewerb in Schwalbach 
ist bis zum 22. März über die 
Website wro2024.de möglich. red

In Schwalbach fi ndet 
auch 2024 wieder ein Regi-
onalwettbewerb der World-
Robot-Olympiad (WRO) in 
der Kategorie „Future Inno-
vators“ statt. In dieser Kate-
gorie entwickeln die teilneh-
menden Teams Robotermo-
delle zum Thema der Saison. 

Die Modelle und die dahin-
terstehenden Ideen werden am 
Samstag, 1. Juni, von einer Jury 
bewertet, die außerdem Fragen 
zur Umsetzung stellt. Die be-
sten Teams des Wettbewerbs 
qualifi zieren sich für das große 
Deutschlandfi nale im Juni in 
Passau. Der Höhepunkt der Sai-
son ist das im November statt-
fi ndende Weltfi nale in der Tür-
kei, bei dem die besten Teams 
der Welt aufeinandertreffen. 
„Ich hoffe, dass in diesem Jahr 
auch lokale Teams wieder die 
Chance ergreifen, mit ihrer Idee 
bei der WRO anzutreten. Denn 
auch hier gilt ja das olympische 
Prinzip: Dabeisein ist alles“, 

Am 1. Juni  ndet im Bürgerhaus 
wieder ein Wettbewerb zur 
World-Robot-Olympiade statt. 
 Archivfoto: te

http://www.hospizverein-lichtblick.Schwindelanf�lle
http://www.hospizverein-lichtblick.Schwindelanf�lle
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mailto:info@haus-amun-re.de
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mailto:info@limes-apo.de
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mailto:info@apo-taunus.de
http://www.taunus-apotheke-schwalbach.de
http://www.taunus-apotheke-schwalbach.de
http://www.taunus-apotheke-schwalbach.de
http://www.vitakt
mailto:kreuzinger@schwalbach.de
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Der Main-Taunus-Kreis will an der FES nur noch eine Stelle in der Schulsozialarbeit bezahlen
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Weniger Geld für die FES
● spätere Entwicklung gestellt wer-

den, ist Schulsozialarbeit hier zur 
Vorbeugung besonders wichtig.“

An den sechs Grundschulen, 
an denen der Kreis Schulsozial-
arbeit eingeführt hat, bleiben die 
jeweils halben Stellen erhalten. 
An den weiterführenden Schu-
len wird das Personal bei einer 
Stelle gedeckelt. Davon ist auch 
die FES betroffen, an der der 
Kreis bisher mehr Mitarbeiter in 
der Schulsozialarbeit bezahlte. 
Axel Fink: „Die Alternative wäre 
gewesen, Angebote an Grund-
schulen zu streichen, wo wir die 
Schulsozialarbeit gerade erst er-
folgreich gestartet haben.“

Wie er erläutert, hatte der 
Kreis zusätzliche Stellen in der 

Schulsozialarbeit mit Mitteln 
des Landes aus dem Programm 
„Aufholen nach Corona“ fi nan-
ziert. Als dieses Angebot aus-
lief, sei der Kreis mit eigenen 
Geldern in die Bresche gesprun-
gen. Nun aber sei das wegen der 
Haushaltslage und drastisch ge-
stiegener Kosten bei den Trä-
gern der Schulsozialarbeit in 
diesem Ausmaß nicht mehr 
möglich.

„Den Schulen, die bisher 
mehr als eine Stelle haben, hät-
ten wir gerne eine bessere Nach-
richt gebracht“, so Axel Fink. 
„Aber entscheidend ist, dass 
trotz schwieriger Haushaltsla-
ge Schulsozialarbeit überhaupt 
geleistet werden kann.“  red

Der Main-Taunus-Kreis 
sichert weiterhin die Schul-
sozialarbeit an insgesamt 
27 Schulen. An der Friedrich-
Ebert-Schule (FES) in Schwal-
bach muss allerdings gespart 
werden.

Wie Kreisbeigeordneter Axel 
Fink mitteilt, zwingt die ange-
spannte Haushaltslage aber zu 
Begrenzungen. „Dennoch ist es 
uns wichtig, Sozialarbeit an allen 
diesen Schulen weiter anzubie-
ten“, so der Schul- und Jugend-
dezernent. Er weist darauf hin, 
dass das Angebot damit spezi-
ell auch an sechs Grundschulen 
fortgesetzt werden kann: „Weil 
in diesem Alter Weichen für die 

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 9-13 u. 15-18.30 Uhr · Samstag 8.30-13.00 Uhr

• Getränke - Markt
• Getränke nach Hause
• Getränke ins Büro/Geschäft
• Festservice Tische, Bänke, Zelte

Aushilfen gesucht.
Bei Interesse bitte melden.

Getränke-Klischat
Im Hansengraben 1a · 65760 Eschborn
Tel. 06196 / 526 0554
Mail: eschborn@getraenke-klischat.de

Medienpaket „Demokratie stärken“ und Zugang zum Journalismusportal „Riffreporter“
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Neues aus der Stadtbücherei
● Unterstützt wird das Ange-

bot der Stadtbücherei in diesem 
Jahr durch das Medienpaket „De-
mokratie stärken“, welches vom 
Landesverband Hessen des Deut-
schen Bibliotheksverbandes ge-
fördert wird. Das Buchpaket ent-
hält 33 aktuelle Titel, unter ande-
rem „Canceln – Ein notwendiger 
Streit“ von Asal Dardan, „Bau-
stellen der Nation – Was wir jetzt 
in Deutschland ändern müssen“. 
Das Team der Stadtbücherei lädt 
alle politisch interessierten Lese-
rinnen und Leser ein, diese und 
andere aktuellen Titel, die zu 
einem großen Teil 2023 neu er-
schienen sind, zu entdecken und 
den gesellschaftlichen und poli-
tischen Diskurs in Schwalbach 
mitzutragen. 

Auch im digitalen Bereich 
stellt die Stadtbücherei hoch-
wertige Informationsquellen 

zur Verfügung. Die Munzinger 
Datenbanken, das E-Learning 
über die „Onleihe“ sowie ein 
großer Bestand an E-Magazi-
nen und E-Paper über die „Hes-
sische Onleihe“ sollen Schwal-
bacherinnen und Schwalba-
chern eine Möglichkeit bieten, 
sich jederzeit umfassend über 
aktuelle Themen und Hinter-
gründe zu informieren. 

Neu ist der digitale Zugang 
zu Riffreporter: Ein genossen-
schaftlich organisiertes Journa-
lismusportal zu Wissenschaft, 
Umwelt, Gesellschaft, Technik 
und Weltgeschehen. Im Login-
Bereich der Webseite riffrepor-
ter.de fi nden Interessierte die 
Anmeldemaske für Bibliothe-
ken und Firmen, worüber ein 
kostenloser Zugang mit dem 
Leseausweis und dem Büche-
reipasswort möglich ist. red

 Die Stadtbücherei möch-
te mit ihrem Angebot zu 
einem gesellschaftlichen Dis-
kurs anregen und bietet nach 
eigenen Angaben einen „po-
litisch und weltanschaulich 
ausgewogenen Sachbuchbe-
stand“ an. Neu im Bestand 
sind nun das Medienpaket 
„Demokratie stärken“ und 
das Journalismusportal Rif-
freporter.

Aktuelle Sachbücher werden 
regelmäßig angeschafft und er-
möglichen die Einordnung von 
Nachrichten, Ereignissen und 
aktuellen gesellschaftlichen De-
batten. Auch die Einordnung 
von Quellen sowie das Erkennen 
von Falschinformationen wird 
laut Stadtbücherei durch quali-
tativ hochwertige Hintergrund-
informationen erleichtert. 

Tipps und Ideen rund um das Powerfood „Thunfisch“ – Auf zertifizierte Fischerei achten
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● 

Proteine statt Kohlehydrate
●

rollt, kurz vorgebacken und 
dann nach Belieben belegt ist 

eine Pizza ganz ohne Mehl 
schnell gezaubert. Das Rezept 
fi ndet sich unter deutschesee.
de, zusammen mit vielen an-
deren Thunfi schgerichten.

Um nicht nur in puncto be-
wusster Ernährung ein gutes 
Gewissen zu haben, sollte man 
beim Griff zur Thunfi schdose 
aber auch auf die Nachhaltig-
keit achten. Denn es ist wich-
tig, dass der Fisch aus einem 
gesunden, nicht gefährdeten 
Bestand kommt. So stammen 
etwa die Thunfi schkonser-
ven von „Deutsche See“ nach 
eigenen Angaben aus einer 
verantwortungsvollen Fische-
rei im westlichen Indischen 
Ozean rund um Madagaskar. 
Verwendet wird der echte Bo-
nito, eine weitverbreitete Art, 
die ausschließlich mit Schif-
fen der eigenen Flotte gefan-
gen wird.   djd

 Einfache Küche, der 
schnelle Griff in den Vor-
ratsschrank, Soul-Food mit 
Verwöhnfaktor: Diese Dinge 
verbindet man auf Anhieb 
nicht unbedingt mit gesun-
der Ernährung. Dabei muss 
das eine das andere keines-
wegs ausschließen. 

Das zeigt sich zum Beispiel 
an der Empfehlung von Er-
nährungsexperten, zweimal 
pro Woche Fisch zu essen: 
Hier bietet sich neben frischer 
Ware vom Markt oder Fisch-
händler als unkomplizierte 
Alternative auch die Variante 
aus der Dose an – etwa Thun-
fi sch in Öl oder Aufguss. Denn 
bei der Konservierung gehen 
so gut wie keine der wertvol-
len Inhaltsstoffe verloren, so-
dass man jederzeit ein echtes 
Powerfood im Schrank hat.

Die Nährstoffbilanz von 
Thunfi sch ist tatsächlich be-
eindruckend: Mit circa 23 
Prozent hat er einen extra 
hohen Gehalt an Proteinen, 
die wichtig sind für Fitness 
und Muskelaufbau. Dazu lie-
fern die schnellen Schwim-
mer jede Menge Zink, Jod, 
Vitamin D, Eisen, Phosphor, 
Kalium und Magnesium. Die 
ebenfalls reichlich enthal-
tenen Omega-3-Fettsäuren 
gelten als vorteilhaft für das 
Herz-Kreislauf-System. 

Nicht drin im Thunfi sch 
stecken dagegen Kohlenhy-
drate, sodass er auch für die 
Low-Carb-Küche geeignet ist. 
Statt auf die Pizza kommt er 
dann beispielsweise als Boden 
darunter: Mit Ei und Gewür-
zen vermengt, dünn ausge-

 Rund ums Kochen Rund ums Kochen
–  ANZEIGEN –

Thun  sch schmeckt nicht nur auf 
der Pizza, sondern auch darunter: 
als leckerer, kohlenhydratfreier 
Boden. Foto: djd/www.deutschesee.de

Fairtrade-Artikel bestellen
Große Auswahl an Kaffee, Tee, Rohrzucker, 
Schokolade, Nüssen, Kunsthandwerk, Kerzen 
und vieles mehr. Rufen Sie mich einfach an! 
Ich zeige Ihnen gerne eine kleine Auswahl 
und liefere zu Ihnen nach Hause. 

Connie Borsdorf, ✆ 06196 / 82044

Meisterbetrieb für Sanitär und Heizung

Inhaber: Matthias Ott . Niederhöchstädter Pfad 9 . 65824 Schwalbach

         Telefon (0 61 96) 8 51 55
         Telefax (0 61 96) 8 67 18
E-mail: Ott.Haustechnik@t-online.de

● Heizungsanlagen
● Sanitäre Anlagen, Bäder
● Solar-Anlagen

 Installation

    Kundendienst

✆

Wir informieren Sie gerne:  
06196 / 84 80 80

Ihre Werbung 
in der

Serie „Digitalisierung für kleine und mittlere Unternehmen“  – Teil 1: Buchhaltung
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Schluss mit dem Papierkram
● Transaktionen verfolgen und 

den fi nanziellen Überblick gibt 
es in Echtzeit.

Die passende Software fi nden 
die Experten von „Digitelli.de“, 
installieren sie auf den Compu-
tern der Unternehmen und wei-
sen alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter gründlich ein, die 
damit arbeiten müssen. Massi-
miliano Klawonn: „Wir bieten 
benutzerfreundliche Lösungen 
mit automatischer Datensyn-
chronisation und Bankkonten-
integration, die an die Erfor-
dernisse der jeweiligen Betrie-
be angepasst sind.“

Sicherheit ist gewährleistet 
dabei die Cloud-Speicherung 
von Finanzdaten. Sie minimiert 
Risiken und ermöglicht einen 
einfachen Zugriff für Steuer-
prüfungen oder Analysen. 

Gerade für Handwerksbetrie-
be bedeutet das eine enorme 
Zeitersparnis. Sebastian Kla-
wonn: „Manuelle Dateneinga-

be und Papierdurchsicht gehö-
ren der Vergangenheit an. Die 
Handwerker können sich so auf 
ihre Kerntätigkeiten konzen-
trieren.“

Die Einführung digitaler 
Buchführung ist seiner Mei-
nung nach nicht nur eine Op-
tion, sondern eine Notwendig-
keit in der Ära der Digitalisie-
rung. Handwerksbetriebe, die 
diesen Schritt gehen, profi tie-
ren von sauberer Buchführung 
und legen den Grundstein für 
eine zukunftsorientierte Unter-
nehmensführung.  pr

An der Heck 21
65843 Sulzbach

Telefon 06196/7641032
www.digitelli.de

kontakt@digitelli.de

Die Digitalisierung be-
trifft nicht nur Behörden 
und Großunternehmen. Ge-
rade kleine Handwerksbe-
triebe, Einzelhändler und 
Freiberufl er profi tieren von 
den Vereinfachungen, die di-
gitale Werkzeuge in der Be-
triebsführung möglich ma-
chen. Das Sulzbacher Unter-
nehmen „Digitelli.de“ hat 
sich auf die Digitalisierung 
von kleinen und mittleren 
Unternehmen spezialisiert. 
Die Inhaber Sebastian und 
Massimiliano Klawonn er-
läutern in einer Serie, wie es 
geht. Teil 1 befasst sich mit 
dem Thema Buchhaltung.

„Eine digitale Buchhaltungs-
software kann den Papierkram 
vom Angebot über die Rech-
nungstellung bis zum Mahn-
wesen weitgehend ersetzen“, 
erläutert Sebastian Klawonn. 
Nahtlos lassen sich dabei alle 

Bei einer digitalisierten Buchhaltung ersetzt das Smartphone die Aktenordner.  Foto: Pixabay

- Anzeige -

Ein Mann namens Ove. Mit dem schwedischen Film „Ein Mann names Ove“ geht die Reihe 
„Filme aus aller Welt“ am Freitag, 1. März, um 19 Uhr im großen Saal im Bürgerhaus weiter. Im 
Mittelpunkt steht der grantige Ove, der aber eigentlich ein gutes Herz hat. Der Eintritt kostet fünf 
Euro. Schüler und Studenten zahlen 2,50 Euro. Karten gibt es in der Geschäftsstelle der Kulturkreis 
GmbH im Rathaus und an der Abendkasse.  Foto: Leonine Studios
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